
Zukunftssicher heizen
Wärmepumpen und Co: Beim Infotag der Dato Systemtechnik GmbH in Wittenberge gibt es umfassende Beratung
WITTENBERGE. Die Heizungs-
wende ist da – und viele Haus-
eigentümer stehen vor der Fra-
ge: Umrüsten, abwarten oder
investieren? Orientierung bietet
der Infotag der Dato System-
technik GmbH am Freitag, dem
18. Juli, ab 15 Uhr auf dem Fir-
mengelände in der Weinberg-
straße 1. Das Unternehmen lädt
ein zu einem Nachmittag rund
um moderne Heiztechnik, er-
neuerbare Energien – und fun-
dierte Beratung aus erster Hand.
„Wir informierenüber alle gän-

gigenSysteme– vonWärmepum-
pen über Pellet- und Holzheizun-

gen bis zu Photovoltaik“, sagt
Thomas Jockisch, Geschäftsfüh-
rer vonDato Systemtechnik. „Das
Besondere: Wir übernehmen
auch die komplette Umsetzung,
vom Förderantrag bis zur Installa-
tion – alles aus einer Hand.“ Ein
spezielles Angebot erwartet die
Besucher darüber hinaus an dem
Tag: das Infomobil des Herstellers
Vaillant. Fachberater informieren
hier plastisch und verständlich
überdieneuesteWärmepumpen-
Technik. Auch der Lüftungsspe-
zialist Zehnder ist mit von der Par-
tie – und berät zur kontrollierten
Wohnraumlüftung. Dazu gibt’s

ein Hoffest zusammen mit den
Mitarbeiternder Firma ingemütli-
cher und familiärer Atmosphäre.
Aktuell fördert der Bund den

Einbau klimafreundlicher Hei-
zungen wie Wärmepumpen mit
bis zu 70 Prozent der Investi-
tionskosten – je nach Einkom-
men, Schnelligkeit und Technik.
Noch sind diese Zuschüsse si-
cher, doch ab 2026 treten neue
Regeln in Kraft, etwa die kom-
munale Wärmeplanung oder
strengere Austauschpflichten.
Auch Förderkürzungen ab 2025
sind nicht ausgeschlossen. „Wer
eine alte Heizung hat und ohne-

hin bald wechseln muss, sollte
jetzt handeln – bevor Fördermit-
tel gestrichen werden“, rät Tho-
mas Jockisch. Denn Ersatzteile
für ältere Geräte sind oft schwer
zu bekommen. Eine überstürzte
Notlösung im Winter ist oft teu-
er.
Auch gesetzlich tut sich eini-

ges: Zwar dürfen Öl- und Gas-
heizungen weiter betrieben
werden, doch ab 2045 ist end-
gültig Schluss mit fossiler Wär-
me. Je nach Größe der Kommu-
ne gelten schon ab 2026 bezie-
hungsweise 2028 strenge Vor-
gaben für ältere Anlagen. Der
Umstieg auf Wärmepumpe und
Co. wird damit nicht nur ökolo-
gisch sinnvoll, sondern auch
wirtschaftlich. „Die CO2-Steuer
auf Gas steigt jedes Jahr. Und je
weniger Leute das Gasnetz nut-
zen, desto teurer wird es für die,
die bleiben“, meint Jockisch.
Wer sich also frühzeitig für

eine klimafreundliche Lösung
entscheidet, profitiert doppelt:
von Planungssicherheit und

auch attraktiven Zuschüssen.
Am18. Juli gibt es alle Infos dazu
nunverständlich erklärt undpra-
xisnah präsentiert. „In ent-
spannter Atmosphäre können
die Gästemit uns und den exter-
nen Fachberatern ins Gespräch
kommen“, sagt Thomas Jo-
ckisch. „Und für das leibliche
Wohl ist natürlich auch ge-
sorgt“. dre

Im Infomobil des Herstellers
Vaillant kann man sich moder-
ne Heiz-Technologien erklären
lassen. Auf der Treppe: die Ge-
schäftsführer von Dato System-
technik André Weber (l.) und
Thomas Jockisch. Foto: Privat

Die Sattlerei liegt ihr im Blut
25-jährige hat sich mit ihrem Handwerk selbstständig gemacht

PRITZWALK. Bei der Sattlerei
und Polsterei von Anthea Protz
in Pritzwalk kann man Kunde
werden, wennman – beispiels-
weise – alten Fahrzeugsitzen
neuen Glanz verleihen lassen
will. Die 25-Jährige hat sich
Mitte Juni in der Wittstocker
Chaussee 3c als Fahrzeugsatt-

lerin selbstständig gemacht
und damit ihren Traumberuf
gefunden. Einst begann sie
eineAusbildung zur Erzieherin,
brach diese aber nach wenigen
Monaten ab, um in der Sattle-
rei ihre Berufung zu finden.
Anthea Protz hat das Unter-

nehmen neu gegründet. In

ihrer Werkstatt in der Witt-
stocker Chaussee 3c bietet die
ausgebildete Fahrzeugsattlerin
nun eine Reihe von Leistungen
an: Innenausstattungen für
Fahrzeuge aller Art, auch für
Boote und Flugzeuge. Sie be-
zieht auch Polstermöbel neu:
„Wir haben Stoffe für drinnen

und draußen, auch für Tierlieb-
haber.“
Diese seien besonderswider-

standsfähig etwa gegen Kratz-
spuren. Meist geht es in ihrer
alltäglichen Arbeit um die Auf-
arbeitung alter Autositze und
-verkleidungen oder Bootsin-
nenausstattungen. Demnächst

möchte Anthea Protz Platz in
einer Halle mieten, um auch

mal ein Auto oder ein
Boot unterstellen zu kön-
nen. Anthea Potz, die
ihre Firma zunächst allein
betreibt, liegt die Satt-

lerei im Blut: Der
Großvater hatte
eine Firma, ihr Va-
ter ist ebenfalls
Sattler. Sie ist be-
reits bis Oktober
ausgebucht. Bür-
germeister Ro-
nald Thiel (par-
teilos) gratulierte
zur Geschäfts-
eröffnung. dre

Anthea Protz hat
sich in der Witt-
stocker Chaussee 3c
in Pritzwalk als Sattle-
rin selbstständig ge-
macht.

Anthea Protz zeigt Pritzwalks
Bürgermeister Ronald Thiel
einen neu bezogenen Autositz:
ihr Gesellenstück.Fotos: Stadt
Pritzwalk, Björn Wagener
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Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Schautage am 17. & 18.7.25 von 9 bis 18 Uhr
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

– Anzeige –

Osterburg. In vielen Haushal-
ten stehen Küchen, die in die
Jahre gekommen oder nicht
mehr zeitgemäß sind, deren
Kern aber noch gut erhalten
ist. Wenn Farbe oder Dessin
nicht mehr gefallen – lohnt
sich eine Küchenmodernisie-
rung vom Spezialisten. Denn
mit neuen Fronten und mo-
dernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark
verändern.
Die Spezialisten von Portas in
Osterburg haben die ideale Lö-
sung. Der noch gut erhaltene
Korpus der Küche bleibt beste-
hen, die abgenutzten Fronten
und Scharniere werden gegen
maßgefertigte moderne neue
ausgetauscht. Die Modernisie-

rung Ihrer Küche und der Er-
halt der intakten Korpen schont
die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und
es müssen keine neuen An-
schlüsse gelegt werden. Portas
modernisiert Küchen unabhän-
gig von Normungen, Stil oder
Sondermaßen. Ihr Küchenex-
perte Michael Scholz nimmt
alle wichtigen Maße vor Ort
auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich
sind alle zeitgemäßen Ergän-
zungen wie farblich passen-
de Arbeitsplatten, dekorative
Kranzleisten und Lichtblenden
mit perfekter Beleuchtung nach
individuellen Wünschen mög-
lich. Auch Schrankanbauten
für mehr Stauraum, durchdach-

te Schubladenauszüge, pfiffi-
ge Über-Eck-Lösungen oder
neue Elektrogeräte können auf
Wunsch die Modernisierung
ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhaus-
stil, die Auswahl an schönen
und pflegeleichten Fronten ist
riesig. Montiert ist dann al-
les binnen weniger Stunden.
Ganz nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen wird so aus
Ihrer guten wertvollen Kü-
che eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung
nicht gefällt oder Sie sich eine
neue Traumküche wünschen,
können wir Ihre Küche neu pla-
nen, fertigen und montieren.
Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchen-
schau,Alter DüsedauerWeg 25,
Osterburg ein. Dort können Sie
sich über das seit 40 Jahren be-
währte Portas-Fronten-Wech-
sel-System informieren lassen.
Der Küchen-Spezialkatalog liegt
für Sie bereit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

Donnerstag,
17.07. und

Freitag, 18.07.
von 9 bis 18 Uhr

Herzliche Einladung zu
den Schautagen!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.
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• Um- und Ausbau
• Schlüsselfertiges Bauen
• Dacheindeckung
• Dachstühle
• Holzrahmenbau
• Holzfasereinblasdämmung
• Biol. Kleinkläranlagen
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